
Klare Schritte für ein klimaneutrales Hessen
Bis 2023 stehen in Hessen über 1,8 Milliarden Euro für den Klimaschutz bereit. Mit diesem Geld fördern wir Klima-
schutzinvestitionen und -anpassungen, die nachhaltige Landwirtschaft, eine fußgänger- und fahrradfreundliche Infra-
struktur, den Schutz unserer Wälder, Projekte zum Naturschutz und vieles mehr.

Das Land investiert bis 2023 eine Rekordsumme von über 200 Millionen Euro in unsere Wälder. Wir unterstützen Wald-
besitzer*innen, schützen bestehende und pflanzen neue klimastabile Wälder.

Wir haben eine Zielvereinbarung mit der Wohnungsbaugesellschaft Nassauische Heimstätte für Klimaneutralität bis 
2045 geschlossen. Damit können 1,8 Mio. Tonnen CO2 vermieden werden. Wir wollen solche Zielvereinbarungen mit 
weiteren Hessischen Wohnungsbaugesellschaften schließen. 

Im Zuge des Hessischen Moorschutzes sollen 60 Niedermoore renaturiert werden. Diese entziehen der Atmosphäre 
CO2 und binden Kohlenstoff langfristig im Boden. Somit leisten wir sowohl einen wichtigen Beitrag zum Klima- als 
auch zum Artenschutz, indem wir wertvolle Habitate erhalten.  
Mit der Lastenradförderung konnten 1.600 Antragsteller*innen mit 1,2 Millionen Euro gefördert werden. Das ist ein 
wichtiger Beitrag zur Verkehrswende, die wir durch die Unterstützung von Privatpersonen und kleiner Unternehmen 
bei der Anschaffung eines Lastenrads oder -anhängers mit oder ohne Elektrobetrieb vorantreiben.

261 hessische Kommunen sind Teil des bundesweit einzigartigen Bündnisses der Klima-Kommunen. Damit hat sich die 
Anzahl der Klimakommunen seit 2013 mehr als verdoppelt. Die Förderung der Klima-Kommunen wurde von 90 auf 
100 Prozent gesteigert. So geht auch die kommunale Ebene in Richtung Klimaneutralität.

Der Integrierte Klimaschutzplan 2025 (IKSP 2025) enthält 140 Maßnahmen zur Reduktion von klimaschädlichen 
CO2-Emissionen und zur Anpassung an den Klimawandel. Insgesamt wurde bereits mit der Realisierung von 113 dieser 
Maßnahmen begonnen, die weiteren 27 Maßnahmen beginnen bis spätestens 2025. Wir arbeiten jetzt an der Weiter-
entwicklung des IKSP, der konkrete Ziele in den einzelnen Sektoren benennen wird.

Mit der CO2 neutralen Landesverwaltung bis 2030 schreiten wir mit gutem Beispiel voran. Rund 236.000 Tonnen 
CO2-Emissionen - und damit ca. die Hälfte der Treibhausgasemissionen konnten seit 2008 bis 2018 bereits reduziert 
werden. So wollen wir mit den drei Bausteinen der Vermeidung, Reduktion und Kompensation der unvermeidbaren 
Treibhausgase die Landesverwaltung noch bis Ende dieses Jahrzehnts komplett dekarbonisieren. 

55 Prozent weniger Emissionen bis 2030 und klimaneutral bis spätestens 2045 – mit diesen ambitionierten Zielen im 
Vergleich zu 1990 ist auch klar: Wir müssen unsere Emissionen in Hessen noch schneller reduzieren als bisher, um ein 
klimaneutrales Bundesland zu werden. Dafür entwickeln wir den Klimaschutzplan 2025 weiter. 
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